
#Geimpft, geboostert, geschützt 
Aktion „Not sehen und impfen“ in 15 Düsseldorfer 
Seelsorgebereichen 
Unter dem Motto „Not sehen und impfen“ ist am 10. Ja-
nuar die gemeinsame Impfaktion der Katholischen Kir-
che Düsseldorf, der Stadt Düsseldorf sowie des Caritas-
verbandes Düsseldorf gestartet. Bis zum 28. Januar wird 
das Impfmobil der Stadt Düsseldorf täglich (außer am 
Wochenende) von 10 bis 17:30 Uhr alle 15 Seelsorge-
bereiche Düsseldorfs - von Garath bis Kaiserswerth und 
von Heerdt bis Grafenberg - besuchen und möglichst 
viele Menschen unter dem Kirchturm impfen und boos-
tern. Wir gehen damit als Kirche und Caritas zu den 
Menschen und bieten unbürokratisch Impfangebote für 
alle Menschen an. Lassen Sie sich impfen oder boos-
tern! 
• Anmeldung? Nicht notwendig! 
• Mitzubringen sind: Personalausweis, Impfausweis 

(wenn vorhanden) sowie Nachweis der bisherigen 
Schutzimpfung(en) (bei Zweit- oder Auffrischungs-
impfung) 

• Angeboten werden: Erst-, Zweit- und Auffrischungs-
impfungen mit allen aktuell zugelassenen Impfstof-
fen, sofern möglich 

• Rückfragen? Das geschulte Personal vor Ort zur 
Impfung in Düsseldorf steht Ihnen bei Fragen jeder-
zeit zur Verfügung. 

 

Das Impfmobil kommt täglich von 10 bis 17:30 Uhr: 
Holthausen am Montag, 24. Januar (Kirche St. Josef) 
Lierenfeld am Dienstag, 25. Januar (Kirche St. Michael) 
Flehe am Mittwoch, 26. Januar (Kirche Mater Dolerosa) 
Garath am Donnerstag, 27. Januar (Kirche St. Theresia) 
Benrath am Freitag, 28. Januar (Kirche St. Cäcilia) 
 
Orgelkonzert in St. Katharina 
Der Förderkreis für Musik an St. Katharina - St. Reinold 
e.V. lädt ein zum Orgelkonzert mit Prof. Thomas Len-
nartz am Sonntag, 23.01., 17 Uhr in der Kirche St. Ka-
tharina. Es erklingen Werke von Sir William Walton, 
Joseph G. Rheinberger, Gustav A. Merkel und Improvi-
sationen. 
Eintritt frei. Einlass nach den geltenden Corona-Regeln! 
 

Kolpingsfamilie Gerresheim: 
Am Montag, 24.01. fällt die Mitgliederversammlung we-
gen Corona aus. Am Montag, 31.01., findet um 20 Uhr 
im Kamin-Hippolytzimmer eine Gesprächsrunde statt: 
„Wie geht es in der Pandemie mit Kolping weiter?“ 
 
Frühstück im Pfarrsaal St. Ursula am 26. Januar 
Herzliche Einladung an alle nach der hl. Messe der kfd 
um 8:15 zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrsaal von 
St. Ursula. Wir werden den 3G Nachweis beim Einlass 
kontrollieren. Bitte tragen Sie im Pfarrsaal eine Maske. 
Wir freuen uns auf Sie, auf ein gemütliches Beisammen-
sein. Das Team der kfd St. Ursula 
 
Repaircafe´s in St. Margareta und St. Ursula 
Wegen der Omikron- Variante finden die Cafés wie folgt 
statt: 
Am Mittwoch, 26.01., um 14:30 Uhr findet das 
Repaircafe in St. Margareta im Erdgeschoß des Stifts-
gebäudes und am Freitag, 28.01., um 17:00 Uhr im 
„Rund“ am Staufenplatz statt. Die defekten Geräte wer-
den nur an der Türe angenommen und zu einem verein-
barten Zeitpunkt wieder abgeholt. Für evtl. Nachfragen 
während der Reparatur geben Sie uns bitte Ihre Handy-
nummer an.  
Vielen Dank! Gabriela Jaik, Seniorenreferentin 
 

 Musikfrühstück im Stiftssaal 
Zum nächsten Musikfrühstück am Samstag, 29.01., um 
10 Uhr begrüßen wir die Band „Wellen“ im Stiftssaal von 
St. Margareta. Mit Düsseldorfer Mundartrock unterhalten 
uns Natalie, Max und Daniel. Für die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist 2G plus Voraussetzung. Die Anmel-
dung erfolgt unter folgendem Link: 
https://www.jesaja.org/events/NtIdx3XXtpVS7xlD 
 
Kollekte am Tokyo-Sonntag, 30. Januar 
Alljährlich wird am letzten Sonntag im Januar der 1954 
begründeten Gebets- und Hilfsgemeinschaft der Erzdiö-
zese Köln mit der Erzdiözese Tokyo gedacht. In diesem 
Jahr wird der Tokyo-Sonntag unter einen besonderen 
Gebetstag für Myanmar gestellt. In einem der ärmsten 
Länder der Welt häufen sich staatliche Angriffe gegen 
katholische Kirchen. Nur etwa ein Prozent der Bevölke-
rung ist katholisch. Die Kirche versteht ihren Einsatz als 
Dienst an allen Myanmaren und fördert den Dialog jen-
seits von Religion und Ethnie. Die Erzdiözesen Köln und 
Tokyo engagieren sich gemeinsam seit vielen Jahren in 
Myanmar. Gemeinsam mit den Katholiken in Tokyo, die 
zur gleichen Zeit den „Köln-Sonntag“ begehen, beten wir 
außerdem um eine gute Zukunft unserer Kirche und um 
Berufungen, vor allem auch um den Priesternachwuchs. 
Die Kollekte am Tokyo-Sonntag wird zusammen mit der 
gleichzeitig in Tokyo durchgeführten Kollekte zugunsten 
der Schwesterkirche in Myanmar abgehalten. 
 
Einladung zum Evensong 
Am Sonntag, 30.01., findet um 18 Uhr ein Evensong 
in der Basilika St. Margareta statt. Pastor Boss lädt zu 
diesem musikalisch besonders gestalteten meditativen 
Gottesdienst ein. Der Evensong richtet sich als geistli-
che Auftaktveranstaltung zu einem gemeinsamen 
Unterwegssein und zukünftigen Gesprächsangeboten 
besonders an diejenigen Gemeindemitglieder, die sich 
aus vielfältigen Gründen zurzeit in unserer Pfarrei wie 
gestrandet erleben. Pastor Boss hat am Vierten Ad-
ventssonntag mit einem offenen Brief dazu eingeladen. 
Der Brief liegt weiterhin in den Kirchen aus und ist auf 
der Pfarreihomepage zu finden. 
 
Pray and Go in 2022 
Mit Beginn des neuen Jahres wechseln wir mit Pray and 
Go vom wöchentlichen in den monatlichen Rhythmus. 
Das entlastet einerseits das Vorbereitungsteam und 
schafft andererseits Raum für andere Formate am Sonn-
tagabend. Pray and Go gibt es ab sofort jeweils am 
1. Sonntag im Monat von 18-19 Uhr in St. Margareta, 
das nächste Mal also am 6. Februar. Den Impuls zum 
Sonntagsevangelium finden Sie weiterhin wöchentlich 
ausgedruckt in der Box an der Laterne vor der Kirche 
und als PDF auf der Website von St. Margareta unter 
Glauben leben/Gottesdienste/Pray and Go zum Down-
load. Wir freuen uns nach wie vor über jegliche Unter-
stützung organisatorischer, gedanklicher (Impuls) oder 
musikalischer Art. Peter Barzel, im Namen des Pray-
and-Go- Teams (prayandgo@t-online.de) 
 

 

 

W o c h e n i n f o 
   
  der katholischen Kirchengemeinde St. Margareta 

Basilika St.Margareta, St.Cäcilia, St.Katharina, St.Maria vom Frieden, St.Reinold, St.Ursula, 
St.Viktor 

  
 

Nr. 4, 3. Sonntag im Jahreskreis, 23. Januar 2022 

L1: Neh 8,1-4a.5-6.8-10   L2: 1 Kor 12,12-31a   Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 
 

   
Woran man Polizist*innen, Ärzt*innen oder 
Astronaut*innen erkennt ist noch relativ 
einfach. Bei Lehre*innen oder Finanz-
buchhalter*innen wird es schon schwieri-
ger. Aber woran erkennt man eigentlich 
den Christus? Das war eine drängende 
Frage für die Zeitgenossen Jesu. Er be-
hauptete ja immerhin, dass er der erwarte-
te Gottessohn, der Messias, der Gesalbte, 
der Christus sei. Stimmte das oder war er 
ein Lügner? Diese Fragen sind ja nicht 
unwichtig, wenn ich einer derartigen Be-
hauptung Glauben schenken und einem 
solchen Menschen folgen soll.  
 

Im heutigen Evangelium, in dem Lukas vom Beginn des öffent-
lichen Wirkens Jesu berichtet, gibt dieser den Fragenden und 
Zweifelnden selber die Antwort: Du erkennst den Gesalbten = 
den Christus daran, dass er den Armen die frohe Botschaft 
bringt, den Gefangenen die Entlassung verkündet, den Blinden 
das Augenlicht wiedergibt, den Zerschlagenen in die Freiheit 
setzt und ein Gnadenjahr des Herrn ausruft. So hatte es der 
Prophet Jesaja doch vorhergesagt. Jesus hatte genau diese 
Stelle soeben den Anwesenden in der Synagoge von Nazareth 
vorgelesen. Ein kurzes Statement reichte ihm dann, um ihnen 
klarzustellen: „Heute hat sich das Schriftwort, das ihr eben 
gehört habt, erfüllt.“ Punkt.  
 
Das Evangelium, das Lukas von hier an schreibt und das uns 
durch dieses Lesejahr begleiten wird, ist dann mannigfaches 
Zeugnis von der Umsetzung dieses Statements. Und Lukas 
konnte dies wie kein anderer in wunderbare und einprägsame 
Erzählungen und Bilder kleiden. Es ist kein Zufall, dass die mit 
Abstand bekanntesten Geschichten der Evangelien der Feder 
des Lukas entstammen (und oft auch ausschließlich bei ihm zu 
finden sind) - angefangen beim Weihnachts- und endend beim 
Emmausevangelium. Ein Lesejahr voller guter Botschaften 
steht vor uns, eine prall gefüllte Tüte. Möge dieses Evangelium 
uns im Glauben wachsen lassen und uns als Pfarrgemeinde 
inspirieren, den Armen die frohe Botschaft zu bringen. Notfalls 
auch mit Worten. 

 
Pastoralreferent Markus Herz 
 

  
FFP2-Maskenpflicht in allen Gottesdiensten 
In allen Gottesdiensten in sämtlichen Kirchen un-
serer Pfarrei gibt es wieder eine Pflicht zum Tra-
gen einer FFP2-Maske. Dieser Maskentyp schützt 
erwiesenermaßen mehr als andere Masken vor 
einer Ansteckung mit dem Coronavirus. Bitte be-
rücksichtigen Sie diese neue Regelung, die uns 
bereits aus einer früheren Phase der Pandemie 
bekannt ist. 
 
3G-Regel sonntags jetzt auch in St. Ursula 
Auch in St. Ursula gilt jetzt die 3G-Regel zur 
Mitfeier der Sonntagsmesse um 9:30 Uhr. Für alle 
Sonntagsmessen in St. Katharina, St. Margare-
ta, St. Reinold und St. Ursula gilt: Bitte bringen 
Sie einen Nachweis über Ihre vollständige 
Coronaimpfung oder eine Genesung oder einen 
aktuellen Test (24 h) mit. Zusammen mit Ihrem 
Personalausweis werden die Dokumente am Ein-
gang von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
kontrolliert. Es gelten dann nicht mehr die Abstän-
de von 1,5 m. Trotzdem ist es sehr sinnvoll, sich 
vernünftig im Kirchenraum zu verteilen. 
Herzlichen Dank allen, die hier mithelfen, sowie 
allen, die die notwendigen Regeln beherzigen und 
mittragen! 
 
„Kanzeltausch“ 
Unter dem Motto „Kanzeltausch“ wird am 23. und 
30. Januar eine ökumenische Tradition in unserer 
Pfarrei nach einer coronabedingten Unterbre-
chung fortgesetzt: Am Sonntag, 23.01., hält Pfar-
rer Dr. Rainer Withöft die Predigt in der heiligen 
Messe um 11:15 Uhr in der Basilika St. Margare-
ta. Am Sonntag, 30.01., predigt Pastor Boss um 
10:30 Uhr im Gottesdienst in der Gustav-Adolf-
Kirche an der Heyestraße. 
 
Die Basilika sucht Kirchenwächter 
Die Basilika St. Margareta wird täglich von zahl-
reichen Menschen aufgesucht, von Betern, Kunst-
interessierten, Suchenden und Fragenden. Dass 
die Kirche tagsüber offenstehen kann, ist der eh-
renamtlichen Hilfe vieler Frauen und Männern zu 
verdanken, die die Kirchenwache übernehmen. 
Diese Einrichtung ist ein großer Schatz für 
Gerresheim. Inzwischen mussten einige Kirchen-
wächterinnen und -wächter ihren Dienst aufgeben. 
Aus diesem Grund möchten wir SIE ansprechen 
und fragen, ob eine Stunde Kirchenwache in 
der Woche nicht etwas für SIE wäre. Sollten Sie 
Zeit und Interesse haben, melden Sie sich sehr 
gern im Pastoralbüro. 

mailto:prayandgo@t-online.de


Gottesdienste 

22.01. – 30.01. 

St. Margareta 

 

St. Katharina 

 

St. Ursula 

 

St. Maria vom Frieden 

 

St. Reinold  St. Cäcilia     St. Viktor 

Corona-Regeln zum Gottesdienst-

besuch – Grundsätzlich gilt:  

Es gibt keine Listen und keine  

Anmeldung mehr! 
 

Für Sonntagsmessen (inkl. VAM) in St. Margareta, St. Katharina, St. Reinold und St. Ursula: Bitte zeigen Sie den freundlichen Helferinnen und Helfern in den Empfangskomitees einen offiziellen Nachweis, dass Sie geimpft, genesen oder getestet (24 h) sind. 

Dann gilt in den Bänken keine Abstandspflicht mehr. Eine FFP2-Maske ist durchgängig zu tragen. 
 

Für Sonntagsmessen in St. Viktor und St. Maria vom Frieden sowie für alle Werktagsmessen: Hier gilt weiterhin die bisherige Regelung mit dem Einhalten der Abstände von 1,5 m und dem durchgängigen Tragen einer FFP2-Maske. 
 

Samstag 

22.01. 

11:00  Wortgottesdienst im DRK Seniorenzentrum  

Gerresheimer Höhe 

11:15  Kleine Orgelmatinée 

17:30  Beichte (Reu) 

18:15  Sonntagvorabendmesse (Reu) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18:00  Sonntagvorabend-

messe (Vik) (JF) 

Sonntag 

23.01. 

3. Sonntag im Jahreskreis 

09:30  Familienmesse (Boss) 

11:15  Hl. Messe mit Kanzeltausch (Boss, Predigt: Pfarrer 

Dr. Rainer Withöft) 

13:30  Tauffeier  

 

11:15  Hl. Messe (BS) 

17:00  Orgelkonzert mit Prof. Thomas 

Lennartz 

09:30  Hl. Messe (JF) 

 

08:00  Hl. Messe (VS) 09:30  Hl. Messe (VS)  

 

Montag 

24.01. 

09:00  Hl. Messe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag 

25.01. 

Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 

09:00  Hl. Messe für Frauen 

Exequien  

 

 

 

 

 

17:30  Rosenkranz 

18:00  Hl. Messe 

 

 

 

 

Mittwoch 

26.01. 

09:00  Hl. Messe 

 

 

 

08:15  Hl. Messe der kfd für alle 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag 

27.01. 

09:00  Hl. Messe 

19:00  Euch. Anbetung 

17:30  Rosenkranz 

18:00  Hl. Messe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag 

28.01. 

09:00  Hl. Messe 08:05  Schulgottesdienst  der Franz-

Boehm-Schule 

 

 

 

15:00  Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit 17:30  Rosenkranz 

18:00  Hl. Messe 

 

 

Samstag 

29.01. 

11:00  Wortgottesdienst im DRK Seniorenzentrum  

Gerresheimer Höhe 

17:30  Beichte (VS) 

18:15  Sonntagvorabendmesse (VS) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18:00  Sonntagvorabend-

messe (Vik) (Boss) 

Sonntag 

30.01. 

4. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte Tokyo/Myanmar 

09:30  Familienmesse (BS) 

10:00  Hl. Messe im LVR-Klinikum (Reu) 

11:15  Hl. Messe (Reu) 

13:30  Tauffeier  

18:00  Evensong 

 

11:15  Hl. Messe (VS) 

 

09:30  Hl. Messe (VS) 08:00  Hl. Messe (Boss) 09:30  Familienmesse (JF)  

 

Rufnummer für die 

priesterliche Ruf- 

bereitschaft: 

01520 24 79 397 

 

Öffnungszeiten der 

Pfarrbüros: 

Gerricusstraße 9 

40625 Düsseldorf 

Tel.: 28 93 30   /   Fax: 29 40 71 

pastoralbuero@st-margareta.de 

 

Di – Fr         von   9 – 12 Uhr  

Di + Mi + Fr von 15 – 18 Uhr 

 

Katharinenstraße 20 

40627 Düsseldorf 

Tel.: 27 88 45 

 

 

Do von 15 – 18 Uhr  

Margaretenstraße 3 

40235 Düsseldorf 

Tel.: 66 45 09 / Fax: 68 34 72 

 

 

Mi von 9 – 11 Uhr 

Dreherstraße 202 

40625 Düsseldorf 

Tel.: 28 93 30  

(über Pastoralbüro erreichbar) 

 

Büro geschlossen 

Pastor-Finke-Weg 1 

40627 Düsseldorf 

Tel.: 28 93 30  

(über Pastoralbüro erreichbar) 

 

Büro geschlossen 

Am Neuenhof 3 

40629 Düsseldorf 

Tel.: 2 92 68 18 

 

 

Fr von  9 – 10:30 Uhr 

Seelsorgeteam: Pastor Msgr. Oliver Boss (Boss), Gräulinger Straße 38, Tel. 28 93 30 – Pfarrvikar Joachim Federhen (JF), Friedrich-Wilhelm-Straße 34, Tel. 98 91 95 10 –  Pfarrvikar Volker Siegburg (VS), Irmgardstraße 10, Tel. 01 52-59 77 47 43 – Kaplan Boris Schmitz (BS), Gräulinger Straße 38, Tel. 28 93 30  – Diakon Oliver Steinbrecher (Stein), Dreherstraße 202, Tel. 9 66 57 60 

– Diakon: Kay Adam (KA), Tel. 28 93 30 – Pastoralreferent Markus Herz (Hz), Margaretenstraße 3, Tel. 01 74-5 89 03 29 – Pastoralreferentin Stephanie Müller (Mü), Pastor-Finke-Weg 5, Tel. 21 09 36 94 – Seniorenreferentin: Gabriela Jaik, Tel. 01 71-1 96 93 57 – Jugendreferentin: Leona Effertz, Tel. 0171 315 88 49 –  
weitere Abkürzungen: Pfarrer Dr. Wolfgang Reuter (Reu) – Pfarrer i. R. Wilfried Pintgen (PiWi)  


